
Fachschaftsrat Mathematik

Protokoll zur FSR-Sitzung am 21.07.2015
Sitzungsleitung: Matthis Leicht, Protokollführung: Daniel-Eike Hardt

1 Begrüßung und Formalia

Matthis Leicht eröffnet die Sitzung um 18:32:51 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird mit
10/11 Mitgliedern festgestellt. Das Protokoll vom 30. Juni 2015 wird bestätigt. Das
Protokoll vom 07. Juli 2015 wird bestätigt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Joshua Blöcker, Maximilian Grunwald (bis TOP 3), Daniel-Eike Hardt, Levi Hey-
der (bis TOP 6), Vincent Knyrim, Vera Könen, Matthis Leicht, Paul Reidelshöfer,
Tom Rudolph, Sergej Scheck (bis TOP 3)

Abwesende FSR-Mitglieder:
Carl Hammann

Ruhende Mandate:

Gäste:
Agnes Reuschel (bis TOP 3), Maximilian Marx

2 Berichte

• Maximilian Marx berichtet von dem Spieleabend, welcher im Potthofbau stattfand,
da im leeren Willersbau kein Raum frei war. Maximilian Grunwald entschuldigt
sich, dass ihm nicht auffiel, dass er den falschen Raum bekommen hatte.
Es gab zu wenig Menschen, die Kisten schleppten, daher war die Auswahl nicht so
reichhaltig wie sonst. Zudem wurde zuviel Cola nachgekauft.
Es waren etwa 17 Personen da, wobei sich rausstellte, dass die Kombination aus
Skat- und Spieleabend wenig sinnvoll war. Wir haben einfach zu viele Skatspieler,
weswegen die sonstigen Spiele erst nach dem Turnier gespielt wurden und Neu-
ankömmlinge nicht gut integriert werden konnten.

• Maximilian hat ein Prototyp eines Plakats aufgehängt, auf dem unser Foto, unsere
Aufgaben und unsere Kontaktmöglichkeiten aufgelistet sind. Vincent fand direkt
die ersten Fehler.

• Daniel berichtet von der Aufräumaktionen auf dem Server. Wenn ihr Daten ver-
misst, meldet euch bitte innerhalb der nächsten zwei Wochen bei ihm.

• Matthis berichtet vom Vernetzungstreffen. Siehe Anhang A.
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• Der Bericht zum Gespräch mit Professor Schilling wird in den nächsten TOP aus-
gelagert.

3 Gespräch mit Herrn Professor Schilling

Die Abordnung fasst an dieser Stelle das Gespräch zusammen. Es ging mit Nichten um
die Erstifahrt sondern um das CHE-Hochschulranking. Da die Delegation darüber nicht
verhandeln durfte und Herr Professor Schilling die Finanzierung der Erstifahrt weiterhin
daran knüpft, hat er sich in diese Sitzung eingeladen.
Matthis streicht nochmals heraus, dass es sich, seiner Meinung nach, um Nötigung han-
delt und erhält Zuspruch anderer FSR-Mitglieder.
Paul fragt, ob eine Verweigerungshaltung überhaupt nötig ist. Die Sitzungsleitung führt
eine Rednerliste ein. Es wird auf Protokolle der Fachkommission 10-2013 und 11-2013
hingewiesen, welche eine strittige Haltung zum CHE-Ranking seitens anderer Dozenten
festhielten. Eine Entscheidung hierzu wurde jedoch stets durch Herrn Professor Schilling
in seiner Rolle als Fachrichtungssprecher verschoben.
Es wird festgestellt, dass die zu befragenden Studenten für dieses Ranking ausgelost
werden. Zudem ist die nächste Evaluation unserer Fachrichtung nicht mehr in unserer
Amtszeit. Joshua stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Schließung der Rednerliste.
Der Antrag wird mit 8/0/1 Stimmen angenommen.
Vera stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR möge beschließen, die Rednerliste Abzuschaf-

fen.“Der Antrag wird mit 1/4/2 Stimmen abgelehnt.

4 Veranstaltungen

4.1 Erstifahrt

Unser Finanzer stellt fest, dass wir zur äußersten Not die Kosten für die Erstifahrt selbst
übernehmen können. Jedoch sei in diesem Fall mit Einschränkungen bei anderen Punk-
ten zu rechnen.
Im letzten Jahr betrug der Zuschuss 534,18 Euro, was der Übernachtung und Kosten für
Materialtransport entsprach. Mehr als 20,— Euro für die Erstis ist wahrscheinlich keine
gute Idee, da die letztjährigen Erstis dies schon als Schwelle beziffert haben.

Vera stellt folgenden Antrag:
”
Der FSR möge beschließen, die Rednerliste Abzuschaf-

fen.“Der Antrag wird mit 1/4/2 Stimmen abgelehnt.

Die vergangenen Erstifahrten haben uns gezeigt, dass Studierende, welche daran par-
tizipiert haben, länger beim Mathestudium bleiben und sich obendrein aktiv in der
Fachschaft einbringen. Wir sehen sie daher als eine sinnvolle Investition zum Wohl der
Studierenden und des Fachbereichs. Aus diesem Grunde wollen wir auch in diesem Jahr
eine Fahrt anbieten, auch wenn wir gegebenfalls in anderen Punkten Einschränkungen
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im studentischen Leben in Kauf nehmen müssen.

Wir versuchen zunächst nochmals mit dem Fachrichtungssprecher zu reden. Wenn dieser
weiterhin seine Zusage an das CHE-Ranking knüpft werden wir versuchen über andere
Wege Zuschüsse zu bekommen. Daniel stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Schließung
der Rednerliste. Dem Antrag wird stattgegeben. Paul stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR

möge beschließen, bei weiterer Blockade durch den Fachrichtungssprecher eine Fachkom-
missionssitzung einzuberufen.“ Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Daniel stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR möge beschließen, vor weiteren Schritten in

dieser Richtung Herrn Professor Schilling bis zum 28. Juli um 17:30, der nächsten FSR-
Sitzung, Zeit für eine Stellungnahme einzuräumen.“ Dem Antrag wird mit 4 Stimmen
und 2 Enthaltungen im dritten Wahlgang stattgegeben, nachdem zwei Mitglieder den
Raum kurzzeitig verlassen haben.

Das von Vera beantragte Meinungsbild ergab, dass 8 Personen für und 1 Person gegen
einen Spendenaufruf mit einem offenen Brief sind, wenn wir keinen Zuschuss von der
Fachrichtung bekommen.
Die Sitzungsleitung löst die Rednerliste auf.

4.2 Weitere Veranstaltungen

• Tom schrieb eine, wie bei ihm üblich, wunderschöne Preisliste für das Semesterab-
schlussgrillen. Matthis und Maximilian Marx waren bereits Einkaufen.

• Für das von uns ausgerichtete Vernetzungsevent werden wir nochmals Skatturnier
und Spieleabend parallel anbieten.

• Paul möchte eine weiteres Volleyballturnier ausrichten. Mehr dazu später, wir sind
auf jeden Fall dafür.

• Tom war bei Frau Weigel, welche die Anzahl der Lehrämtler validierte. Somit ist
sichergestellt, dass wir wir alle in den Raum passen.

5 Finanzerzeug

Freitag gibt es die Besprechung unseres Finanzers mit dem StuRa Finanzer, bei uns im
Büro. Bitte sorgt dafür, dass die Beiden ihre Ruhe haben. Solltet ihr noch Fragen ha-
ben, schickt sie Vincent einfach per Mail. Da eine Finanzprüfung in den nächsten paar
Wochen unrealistisch ist, wird sie erst im nächsten Semester stattfinden. Vincent bittet
explizit darum, dass man sich an Finanzrahmen hält und diese nicht überzieht. Das gilt
insbesondere auch für kleine Summen.
Vincent bittet überdies darum, keine verschandelnden Kommentare wie ”Drogen und
Gewalt” in das Kommentarfeld von Einnahmenbelegen zu schreiben.
Levi merkt offiziell an, dass die Planung des Konzerts nicht optimal lief. Besonders die
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Arbeit seiner beiden Mitstreiter war, aus seiner Sicht, nicht vorhanden bis kontrapro-
duktiv.

6 Spiele

Die Spieleliste ist gekürzt und akzeptiert worden. Ob wir die Anschaffung nun aber
tätigen können ist von der Entscheidung des Fachrichtungssprechers zu den Zuschüssen
zur Erstifahrt abhängig.

7 Sonstiges

• Vera weißt darauf hin, dass ein großes Plakat auf dem wir die Daten ändern können
Druckkosten spart und wir seien ja wahrscheinlich bald knapp bei Kasse.
In der folgenden Diskussion wird festgestellt, dass wir die Bilder auf unseren Pla-
katen auf CC-Bilder umstellen sollten, bzw. selber welche anfertigen müssen, da
beispielsweise die Physiker neulich abgemahnt wurden.

• Daniel bittet eindringlich um mehr digitale Einträge für die Wissensdatenbank.
Dann können die Semesterferien besser genutzt werden.

• Vincent hat Schuhe im Büro gefunden. Der Besitzer möge sie abholen.

• Maximilian Marx hat eine Möglichkeit gefunden die Europalette zu entsorgen.

Matthis Leicht schließt die Sitzung um 21:51:39 Uhr.

Dresden, den 04.08.2015
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